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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SV Inning : SpVgg Wildenroth II 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

SpVgg Wildenroth II baut Siegesserie aus

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der SpVgg Wildenroth II am vergangenen
Freitag in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Inning. Den umjubelten Schlusspunkt unter das
12. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Stephan Fimpel-Eichler. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Kai Drebes nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bader / Nimmrich überzeugten im Doppel gegen Drebes / Kunz, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Unglücklich waren Letzel / Schilling anschließend in der Begegnung gegen
Fimpel-Eichler / Jung, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Eher
ungefährdet war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Hans Bader danach gegen Stephan Fimpel-
Eichler. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Thomas Nimmrich letztlich parat, um Kai
Drebes final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Thomas Letzel den Gastspieler Kevin Kunz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Erfolg verpasste Florian Schilling
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Janos Jung. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SV Inning und der SpVgg Wildenroth II. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Hans
Bader eine Vier-Satz-Niederlage gegen Kai Drebes kassierte. Das Einzel zwischen Thomas
Nimmrich und Stephan Fimpel-Eichler endete indes mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 9:11, 14:
16, 9:11 gegen Janos Jung fand dagegen Thomas Letzel von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Beachtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Zwischenzeitlich konnte Florian Schilling zwar einen
Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Kevin Kunz aber trotzdem mit 1:3. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Thomas Letzel eine Niederlage in vier Sätzen gegen Kai Drebes kassierte.
Nach diesem Einzel steht Letzel somit bei 12 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Drebes ein 6:0 ausweist. Hans Bader gewann danach hingegen sein Spiel
gegen Janos Jung sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bader nun bei 22:8,
während Jung bislang 10 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die richtige
Herangehensweise hatte Thomas Nimmrich beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Kevin
Kunz ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun
folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Die siegbringende
Taktik fehlte bis auf Ausnahmen dagegen danach Florian Schilling bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Stephan Fimpel-Eichler ab dem ersten Ballwechsel. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit
2 Punkte mit.
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Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Inning nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1882 Landsberg II am 23.02.2024 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft der SpVgg Wildenroth II wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TSV Finning II am 20.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Inning

Doppel: Bader / Nimmrich 1:0, Letzel / Schilling 0:1 
Einzel: H. Bader 2:1, T. Nimmrich 2:1, T. Letzel 1:2, F. Schilling 0:3 

 SpVgg Wildenroth II
Doppel: Drebes / Kunz 0:1, Fimpel-Eichler / Jung 1:0 
Einzel: K. Drebes 3:0, S. Fimpel-Eichler 1:2, J. Jung 2:1, K. Kunz 1:2


